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uns mit Dankbarkeit erfüllt. Im Laufe 
des Frühlings 2022 sollte mit der erwei-
terten Dienst-leistung gestartet werden 
können. Dies alles bedingt ein nicht zu 
unterschätzender Mehraufwand. Des-
halb wurde auch die Hülfsgesellschaft 
Schaffhausen anfangs 2022 angefragt, 
ob sie ihre langjährige wiederkehrende 
Unterstützung erhöhen könnte. 
Weiterhin dürfen wir auf die Unterstüt-
zung des Nägelifonds der Evangeli-
schen Frauenhilfe Schaffhausen zählen. 
Dorthin senden wir Finanzgesuche, die 
direkt unseren Hilfesuchenden zu Gute 
kommen. Mit dem total erneuerten Vor-
stand der Evangelischen Frauenhilfe 
Schaffhausen hat im Oktober 2021 ein 
konstruktiver und vertrauensvoller Aus-
tausch stattgefunden. 
Im November 2021 konnten wir nach 
einjähriger Zwangspausen unseren tra-
ditionellen Social-Event durchführen. 
Wir besuchten das Lindenforum in Lohn.

Personelles
Wie in meinem letzten Jahresbericht an-
gekündigt, hat am 1. Mai 2021 Andrea 
Brülisauer Stadler ihre Ar-beit aufge-
nommen. Sie hat sich bereits bestens 
ins Team integriert und wir sind dankbar 
für ihre wertvolle Arbeit. Simone Thöny-
Haag ist am 1. Oktober 2021 nach ei-
nem verlängerten Mutterschaftsurlaub 
an ihre Arbeitsstelle in Schaffhausen zu-
rückgekehrt. Das gute Team ist nun wie-
der vollständig. Im Vorstand sind nach 
wie vor die gleichen Personen tätig. 

Dankeschön
An dieser Stelle gebührt der Stellenlei-
terin, Cornelia Egli-Angele, ein riesiges 
Dankeschön für ihren Ein-satz nicht nur 
im letzten Jahr, sondern auch in den letz-
ten 10 Jahren. Sie durfte das 10-Jahr-
Jubiläum am 1. April 2021 begehen. Sie 
und Heidi Bolli, unsere Sekretärin, ha-
ben einen grossen Beitrag zur Kontinui-
tät unserer Tätigkeit beigetragen. 
Ein herzlicher Dank geht an alle Mit-
arbeiterinnen und unsere seit vielen 

Kaum scheint es, dass sich die tragische 
und heimtückische Coronapandemie 
- zumindest was die gesundheitlichen 
Folgen betrifft - mildert, hat in Europa 
die kriegerische und zerstörerische Ag-
gression gegen ein freies und demokra-
tisches Land begonnen. Es ist für mich 
nicht nachvollziehbar, wie solches Leid 
verursacht werden kann und unschuldi-
ge Menschen sterben und bedroht sind. 
So will ich fest hoffen, wenn Sie, liebe 
Leserin und lieber Leser, diesen Bericht, 
den ich Ende Februar schreibe, in den 
Händen halten, dieser Krieg beendet 
ist und wir helfen können, dass sich die 
Menschen dort in ihrer Heimat wie-der 
zu Hause fühlen und an eine Zukunft 
glauben.
Die Coronapandemie erforderte auch 
2021 hohe Flexibilität der Mitarbeiterin-
nen, und die Kontakte ver-zeichneten 
einen nicht unerheblichen Anstieg. Die 
Überprüfung des Auftrages unserer 
Partnerschafts-, Lebens- und Schwan-
gerschaftsberatung hat die Notwendig-
keit aufgezeigt, das Beratungsange-
bot zu erweitern. Aufgrund des – nicht 
zuletzt durch Corona – gewachsenen 
Bedürfnisses unserer Hilfe- und Rat-
suchenden nach anonymer, zeitlich un-
abhängiger, distanzierter und vermehrt 
digitaler Beratung hat auf-gezeigt, un-
ser Leistungsangebot zu erweitern. Die 
digitale und/oder anonyme Beratung 
wird in vielen ähnlichen Beratungsstel-
len in der Schweiz bereits angeboten. 
Deshalb haben wir Gesuche an die drei 
Landeskirchen formuliert, um dieses zu-
sätzliche Angebot finanzieren zu kön-
nen. Alle drei Landeskirchen haben an 
ihren Budgetversammlungen dem Ge-
such zugestimmt, wofür wir sehr dank-
bar sind. Gleichzei-tig wurde vereinbart, 
die Leistungen der Landeskirchen dem 
Beitragsschlüssel des Staatsbeitra-
ges des Kantons Schaffhausen an die 
Landeskirchen gleichzustellen. Ein Ge-
such an den Lotteriegewinnfonds des 
Kantons Schaffhausen zur Übernahme 
der Einrichtungskosten für dieses neue 
Angebot wurde ebenfalls bewilligt, was 

Jahresbericht des Präsidiums
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Jahren treue Reinigungsfrau Marian-
ne Rehmann. Die Vorstandsmitglieder, 
die äusserst konstruktiv mitdenken und 
mitarbeiten, gebührt ebenfalls ein herz-
liches Dankeschön; wie auch Angelika 
Leu, unserer Finanzverantwortlichen für 
die sorgfältige und zeitintensive Arbeit, 
Carmen Isler für das Mitwirken bei der 
Personalevaluation und unser leibliches 
Wohl, Klaus Gross für die grosszügiges 
finanzielle Unterstützung der sehr klei-
nen Christkatholischen Kirchgemeinde 
und das zur Verfügung stellen des Kirch-
gemeindeshauses am Beckengässchen 
für unsere Generalversammlung, Luc 
Schelker für das Vorbereiten der Vorla-
ge zum Druck des Jahresberich-tes und 
seine Tipps zum Agieren in der grossen 
weiten digitalen Welt, Andi Kunz für das 
konstruktive Mitarbeiten und die Verant-
wortung für die Subventionen des Kan-
tons Schaffhausen. Die Aufzählung ist 
nicht abschliessend, aber soll darstellen, 
wie alle stets dafür sorgen, dass Qua-
lität und Stabilität unserer Dienste zum 
Wohle unserer Klientinnen und Klienten 
gewährleistet werden können und ein 
harmonisches Team am gleichen Strick 
reisst. 

Einen grossen Dank richte ich an die 
Institutionen und Fachstellen für die Un-
terstützung, gute Zusam-menarbeit und 
das Wohlwollen. So gilt es allen Leserin-
nen und Lesern, unseren Spenderinnen 
und Spen-dern, herzlich zu danken, die 
mit Einsatz, Taten und Spenden beige-
tragen haben.

Sabine Dubach, Ende Februar 2022
Präsidentin
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Beitrittserklärung 
Die/Der Unterzeichnende wünscht gemäss den geltenden Statuten im Verein für Partnerschafts- 
Lebens- und  
Schwangerschaftsberatung aufgenommen zu werden. 
○       Fr. 20.- Einzelmitgliedschaft  
○       Fr. 30.- Ehepaare 
○       Fr. 50.- Kollektivmitgliedschaft 
 
 Name: 
……………………………………………………………………………………………………………………………………… 
 
 Strasse: 
……………………………………………………………………………………………………………………………………… 
 
 PLZ/Ort: 
……………………………………………………………………………………………………………………………………. 
 
 Datum: …………………………………………………… Unterschrift: 
……………………………………………………………… 
 
Bitte einsenden an 
Frau Angelika Leu, Kirchenratssekretariat, Pfrundhausgasse 3, 8200 Schaffhausen 
 
 

 
Spenden / Beiträge

ab Fr. 100.00:

Angele Maria
Dr. Stettler Norbert
Evang. Ref. Kirchgemeinde Neuhausen
Gemeinde Beringen
Gemeinde Gächlingen
Kilchmann Rudolf 
Roost Christoph 
Vögeli Jakob

ab CHF 1‘000.00:

Christkatholische Kirchgemeinde 
Schaffhausen
Evang. Frauenhilfe Schaffhausen/Näge-
lifonds
Evang.-ref. Kirche des Kantons Schaff-
hausen 
Gemeinnützige Frauen Sektion SH
Hülfsgesellschaft Schaffhausen
Kant. Sozialamt Schaffhausen
Katholischer Frauenbund Schaffhausen 
KFS
Röm.- kath. Landeskirche
Verband Evang.-ref. Kirchgemeinden 
der Stadt SH

Jahresbeiträge

Ihre ideelle und finanzielle Unterstützung 
stellt für den Verein ein wichtiges Stand-
bein dar. Im Sinne von Anerkennung 
für das Geleistete und als zusätzlichen 
Ansporn im Engagement für unsere Ver-
einszwecke nehmen wir Ihren Beitrag 
sehr gerne entgegen.

Auch neue Vereinsmitglieder heissen 
wir herzlich willkommen

Einzelmitglieder:	 CHF 20.00
Ehepaare:		  CHF 30.00
Kollektivmitglieder:	 CHF 50.00

Bitte benützen Sie den beigelegten Ein-
zahlungsschein, 
Konto: CH33 0078 2006 0599 4710 2, 
Schaffhauser Kantonalbank

Vielen Dank!
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Beitrittserklärung 
Die/Der Unterzeichnende wünscht gemäss den geltenden Statuten im Verein für Partnerschafts- 
Lebens- und  
Schwangerschaftsberatung aufgenommen zu werden. 
○       Fr. 20.- Einzelmitgliedschaft  
○       Fr. 30.- Ehepaare 
○       Fr. 50.- Kollektivmitgliedschaft 
 
 Name: 
……………………………………………………………………………………………………………………………………… 
 
 Strasse: 
……………………………………………………………………………………………………………………………………… 
 
 PLZ/Ort: 
……………………………………………………………………………………………………………………………………. 
 
 Datum: …………………………………………………… Unterschrift: 
……………………………………………………………… 
 
Bitte einsenden an 
Frau Angelika Leu, Kirchenratssekretariat, Pfrundhausgasse 3, 8200 Schaffhausen 
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Rechnung 2021 / Budget 2022

Verein

Erfolgsrechnung 
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Beiträge/Spenden

Mitgliederbeiträge 4’200.00   4’320.00 4’500.00 4’000.00
Spenden 2’010.00 2’580.00 1’500.00 2’000.00
Auflösung Rückstellungen 0.00 0.00 0.00 0.00

Total Beiträge/Spenden 6’210.00 6’900.00 6’000.00 6’000.00

Projekte / Anlässe

Projekte / Anlässe 629.10 598.80 1’000.00 700.00

Total Projekte / Anlässe 629.10 598.80 1’000.00 700.00

Verwaltungsaufwand

Büromaterial, Drucksachen, Inserate 340.00 360.00 100.00 400.00
Anschaffungen / Unterhalt Mobilien 0.00 0.00 0.00 0.00
Anschaffungen / Unterhalt EDV 0.00 0.00 0.00 0.00
Anschaffungen / Unterhalt Internet 0.00 0.00 0.00 0.00
Betriebs- Verbrauchsmaterial 0.00 0.00 0.00 0.00
Telefon, Internet, Porto 109.00 0.00 700.00 700.00
Dienstleistungen Dritter 1’500.00 1’500.00 1’500.00 1’500.00
(Revision Buchhaltung)
Spesen 2’300.00 2’000.00 2’000.00 2’000.00
Allgemeiner Personalaufwand 65.00 0.00 500.00 500.00
Übriger Aufwand 100.00 0.00 0.00 0.00

Total Verwaltungsaufwand 4’414.00 3’860.00 4’800.00 5’100.00

Vermögenserfolg

Passivzinsen, Bankspesen 75.00 89.75 100.00 100.00

Total Vermögenserfolg 75.00 89.75 100.00 100.00

Periodenfremder Erfolg

Projekte / Anlässe 0.00 0.00 0.00 0.00

Total Periodenfremder Erfolg 0.00 0.00 0.00 0.00

Total  Ausgaben / Einahmen 5’118.10 6’210.00 4’548.55 6’900.00 5’900.00 6’000.00 5’900.00 6’000.00

Einnahmenüberschuss 1’091.90 2’351.45 100.00 100.00
Ausgabenüberschuss

Summen 6’210.00 6’210.00 6’900.00 6’900.00 6’000.00 6’000.00 6’000.00 6’000.00

Schaffhausen, 28. Februar 2022
Angelika Leu, Kassierin

Rechnung 2020 Voranschlag 2021 Voranschlag 2022Rechnung 2021
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Verein

Bilanz 

Aktiven

Finanzvermögen
SKB Vereinskonto 40’582.30 40’740.40
Total Flüssige Mittel 40’582.30 40’740.40

Übrige Debitoren 500.00 200.00
Total Forderungen/Guthaben 500.00 200.00

Aktive Rechnungsabgrenzung 0.00 0.00
Total Aktive Rechnungsabgrenzung 0.00 0.00

Total Aktiven 41’082.30 40’940.40

Passiven

Fremdkapital
Passive Rechnungsabgrenzungen 0.00 0.00
Kreditoren 100.00 1’050.00
Kurzfristige Rückstellungen
- Anschaffung EDV 2’900.00 2’900.00
Total Kurzfristiges Fremdkapital 3’000.00 3’950.00

Langfristige Rückstellungen
-Mobilien 11’056.50 11’056.50
-Anschaffung EDV 1’600.00 1’600.00
Total Rückstellungen 12’656.50 12’656.50

Total Fremdkapital 15’656.50 16’606.50

Vereinsvermögen
Vereinsvermögen 24’333.90 21’982.45

Gewinn / Verlust 1’091.90 2’351.45

Vereinsvermögen 25’425.80 24’333.90

Total Passiven 41’082.30 40’940.40

Schaffhausen, 28.02.2022
Angelika Leu, Kassierin

31.12.2021 31.12.2020
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Beratungsstellen

Kostenstellenrechnung
Rechnung     

2021
Rechnung     

2020
Voranschlag     

2021
Voranschlag 

2022

Beratungsstelle für Partnerschaft -59’825.45 -33’543.25 -35’600.00 -20’100.00
Beratungsertrag -26’145.80 -21’375.00 -15’000.00 -21’000.00
Projekte, Anlässe 0.00 0.00 -250.00 0.00
Beiträge Kanton- und Gemeinden -105’700.00 -105’700.00 -105’700.00 -105’700.00
Beiträge Landeskirchen -35’400.00 -35’400.00 -35’400.00 -39’850.00
Fondsveränderung Beratung 4’000.00 6’000.00 5’000.00 5’000.00
Besoldungen Beraterinnen 82’604.80 92’434.45 93’000.00 112’200.00
Sozialversicherung 19’394.25 22’108.70 20’000.00 25’800.00
Effektive Spesen 60.40 130.10 100.00 150.00
Allgemeiner Personalaufwand 355.50 270.90 150.00 200.00
Weiterbildung 886.05 10’668.85 2’000.00 2’800.00
Auflösung Rückstellungen Weiterbildung 0.00 -3’000.00 0.00 0.00
Bibliothek, Fachliteratur 119.35 288.75 500.00 300.00
Übrige Beiträge 0.00 30.00 0.00 0.00

Direkthilfe für Partnerschaft -41.10 -45.35 0.00 0.00
Fondsveränderung Direkthilfe 1’746.00 -3’941.40 0.00 0.00
Beiträge Direkthilfe -15’282.25 -2’856.75 -4’000.00 -5’000.00
Aufwand Direkthilfe 13’495.15 6’752.80 4’000.00 5’000.00

Total Beratungsstelle für Partnerschaft -59’866.55 -33’588.60 -35’600.00 -20’100.00

Beratungsstelle für Schwangerschaft 16’620.65 2’110.30 4’500.00 -2’750.00
Beiträge Kanton- und Gemeinden -15’000.00 -15’000.00 -15’000.00 -15’000.00
Beiträge Landeskirchen -19’100.00 -19’100.00 -19’100.00 -21’100.00
Besoldungen Beraterinnen 44’241.60 29’521.20 32’000.00 26’300.00
Sozialversicherung 5’987.40 6’062.00 5’800.00 6’000.00
Effektive Spesen 53.20 0.00 100.00 100.00
Allgemeiner Personalaufwand 206.25 174.90 100.00 150.00
Weiterbildung 190.00 410.95 500.00 700.00
Auflösung Rückstellungen Weiterbildung 0.00 0.00 0.00 0.00
Bibliothek, Fachliteratur 42.20 41.25 100.00 100.00
Übrige Beiträge 0.00 0.00 0.00 0.00

Direkthilfe für Schwangerschaft -79.20 -81.95 0.00 0.00
Fondsveränderung Direkthilfe 2’978.35 -644.40 0.00 0.00
Beiträge Direkthilfe -10’581.35 -13’100.45 -20’000.00 -15’000.00
Aufwand Direkthilfe 7’523.80 13’662.90 20’000.00 15’000.00

Total Beratungsstelle für Schwangerschaft 16’541.45 2’028.35 4’500.00 -2’750.00

Verwaltung 33’961.25 29’362.00 30’570.00 31’340.00
Projekte, Anlässe 0.00 0.00 0.00 -7’500.00
Beitrag Raumkosten Kanton -19’980.00 -19’980.00 -19’980.00 -19’980.00
Beitrag Verwaltungskosten Evang. ref. Kantonalkirche -8’000.00 -7’200.00 -8’000.00 -8’000.00
Sonstiger Ertrag -38.50 -62.55 -100.00 -100.00
Besoldung Verwaltung 9’734.50 8’670.00 10’000.00 10’620.00
Besoldungen Reinigung 1’525.95 1’129.25 1’700.00 1’000.00
Sozialversicherung 804.80 707.85 1’000.00 1’000.00
Effektive Spesen 0.00 102.20 100.00 100.00
Allgemeiner Personalaufwand 162.10 89.90 200.00 200.00
Weiterbildung 0.00 0.00 0.00 350.00
Dienstleistung Dritter 10’350.60 9’352.70 7’000.00 15’000.00
Verwaltungsaufwand 15’277.35 12’719.30 13’000.00 13’500.00
Mieten- und Nebenkosten 23’981.65 23’690.55 25’000.00 25’000.00
Sachversicherungen 142.80 142.80 150.00 150.00
Projekte, Anlässe 0.00 0.00 500.00 0.00
a.o. Aufwand 0.00 0.00 0.00 0.00

Total Verwaltung 33’961.25 29’362.00 30’570.00 31’340.00

Finanzen 332.95 292.40 100.00 100.00
Zinsertrag 0.00 0.00 0.00 0.00
Passivzinsen, Bankspesen 332.95 292.40 100.00 100.00

A.o. Periodenfremder Aufwand / Ertrag 0.00 0.00 0.00 0.00
Projekte, Anlässe 0.00 0.00 0.00 0.00
Auflösung Rückstellungen Jubiläum 0.00 0.00 0.00 0.00

Total Finanzen / A.o. Periodenfremd 332.95 292.40 100.00 100.00

Ergebnis Negativer Betrag = Gewinn) -9’030.90 -1’905.85 -430.00 8’590.00

Schaffhausen, 28.02.2022
Angelika Leu, Kassierin
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Beratungsstellen
Bilanz

Aktiven

Finanzvermögen
Konto Ordinario Partner- und Schwangers. 182’802.38 170’278.23
Sparkonto Direkthilfe Partnerschaft 3’011.90 1’265.90
Konto Klientenzahlungen Partnerschaft 3’088.75 721.75
Kasse Direkthilfe Schwangerschaft 1’064.90 675.00
Sparkonto Direkthilfe Schwangerschaft 7’291.90 4’703.45

Total Flüssige Mittel 197’259.83 177’644.33

Debitoren 580.00 375.00
Aktive Rechnungsabgrenzungen 0.00 0.00

Total Forderungen/Guthaben 580.00 375.00

Total Aktiven 197’839.83 178’019.33

Passiven

Fremdkapital
Kreditoren 2’272.10 3’666.85
Passive Rechnungsabgrenzungen 7’000.00 0.00
Rückstellung kurzfristig
- Computerunterhalt 8’000.00 8’000.00

Total kurzfristiges Fremdkapital 17’272.10 11’666.85

Langfristige Rückstellungen
- Beitragskürzungen Landeskirchen 10’000.00 10’000.00
- Personalkosten 10’000.00 10’000.00

Total langfristiges Fremdkapital 20’000.00 20’000.00

Zweckgebundenes Fondsvermögen
Direkthilfefonds Partnerschaft 3’011.90 1’265.90
Direkthilfefonds Schwangerschaft 8’356.80 5’378.45
Beratungsfonds Partnerschaft 9’025.00 8’565.00

Total zweckgebundenes Fondsvermögen 20’393.70 15’209.35

Total Fremdkapital + zweckgeb. Fondsverm. 57’665.80 46’876.20

Vermögen
Vermögen 131’143.13 131’143.13
Gewinn / Verlust 9’030.90

Vereinsvermögen nach Erfolg 140’174.03 131’143.13

Total Passiven 197’839.83 178’019.33

Schaffhausen, 28.02.2022
Angelika Leu, Kassierin

31.12.2021 31.12.2020
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Schaffhausen, 28. Februar 2022, Angelika Leu, Kassierin
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Stellenberichte

Cornelia Egli-Angele 

Simone Thöny-Haag

Andrea Brülisauer Stadler

Heidi Bolli 
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S T E L L E N B E R I C H T

 - 6 - 
 

Stellenberichte  
 
Im Berichtsjahr konnten wir die im «Lockdown» gemachten Erfahrungen gut nutzen. 
Dementsprechend wurde das Angebot der Videoberatung per Zoom aufrechterhal-
ten, die Nachfrage war jedoch im Jahr 2021 gering. Auffällig war, dass im Verlauf des 
Jahres und einhergehend mit der Möglichkeit zur Impfung die Anfragen bezüglich per-
sönlicher Beratungen vor Ort merklich angestiegen sind. Demgegenüber sind Bera-
tungen per Telefon weniger in Anspruch genommen worden. 
 
Einzel-, Paar- und Lebensberatung 
139 Paare und Einzelpersonen ersuchten um Beratung, dies ist eine Zunahme von 19 
Anfragen. Nachdem bereits im Jahr davor die Anzahl der Beratungssitzungen zuge-
nommen haben, zeigt sich wiederum eine Steigerung der in Anspruch genommenen 
Sitzungen um 45. Dem begegnete der Vorstand mit leicht erhöhten Stellenprozenten, 
welche die Nachfrage abzudecken vermochte.  
Wichtige Themen waren Existenzängste, die Sorge um das Wohlergehen 
und die Entwicklung von Jugendlichen und Kindern in den Familien, Einsam-
keit und die Suche nach anderen Formen von Beziehungen. Oftmals betraf 
das Anliegen auch Uneinigkeit in Familie und Partnerschaft im Umgang mit 
den Massnahmen der Pandemie.  
 
Ein Beispiel aus der Paarberatung 
Es meldete sich ein Paar auf der Beratungsstelle, das zunehmend und in immer grösse-
rer Dimension in Konfliktsituationen geriet, die jedes Mal mit verbalen Entgleisungen 
endeten. Beide fühlten sich in ihrer jeweiligen Lebenssituation unter Druck. Die Ehefrau 
aufgrund ihrer unsicheren Arbeitssituation, bei der sie nur ein kleines und je nach Auf-
tragslage schwankendes Einkommen erzielte, das sie zur Unterstützung ihrer pflege-
bedürftigen Mutter und ihres studierenden Sohnes in ihrem Herkunftsland einsetzte.  
 
Der Ehemann wegen seiner beruflichen Situation, bei der ihm trotz fortgeschrittenen 
Alters auferlegt wurde, Nachtschichten zu übernehmen, die mit einer Verschiebung des 
Schlafrhythmus einhergingen, was ihn neben anderen körperlichen Beschwerden psy-
chisch stark belastete. Durch die auferlegten Corona-Massnahmen fühlten sich beide 
in ihrer individuellen Bewegungsfreiheit beschränkt, was das Konfliktpotenzial zusätz-
lich steigerte. 
In Stresssituationen reagieren Menschen meist auf Basis erlernter Muster und Bewälti-
gungsstrategien, die oft in der Kindheit ihren Ursprung haben. Aufgrund dessen macht 
es bei wiederkehrenden, stressbedingten Konflikten Sinn, in der Beratung das schema-
therapeutische Modusmodell einzusetzen. Die Schematherapie versucht den Ursprung 
eigener Muster/Schemata, starker emotionaler Aktivierung und automatisierter Bewäl-
tigungsstrategien zu verstehen, ihre Wirkung im Alltag zu untersuchen und sie zu ver-
ändern. Emotionen und Bedürfnisse spielen dabei eine zentrale Rolle. Werden Grund-
bedürfnisse in der Kindheit oder Jugendzeit nicht erfüllt, können sich negative Sche-
mata ausbilden, die ungünstige Auswirkungen –  z.B. auf die zwischenmenschlichen In-
teraktionen –  haben können.  
Das schematherapeutische Modusmodell unterliegt der Annahme, dass jeder Mensch 
innere Anteile, sogenannte „Modi“, besitzt, die sich sowohl anhand seiner Emotionen, 
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Gedanken und Verhaltensweisen als auch in seinen Beziehungsmustern erkennen las-
sen. Bei Paaren angewendet, werden die in Konfliktsituationen oft typisch verlaufen-
den Wechselwirkungen und Dynamiken im Modell entflechtet, sodass ein gemeinsa-
mes Verständnis davon entwickelt werden kann.  
Bei diesem Paar stellte sich heraus, dass beide während Auseinandersetzungen emoti-
onal hoch aktiviert sind, ihre starken Gefühle aber nicht allein durch die Situation, son-
dern erst im biografischen Kontext bzw. aufgrund ihrer bisherigen Bindungserfahrun-
gen erklärt werden können. So war der Ehemann früher mit einer Partnerin konfron-
tiert, die ihm gegenüber Aussenbeziehungen verheimlichte, wodurch er seiner jetzigen 
Frau oft mit Misstrauen und Eifersucht begegnete. Die Ehefrau ihrerseits war in einer 
früheren Beziehung Opfer körperlicher Gewalt, was zur Folge hatte, dass bei ihr in Aus-
einandersetzungen oft Gefühle grosser Verletztheit, Trauer, Verzweiflung und Er-
schöpfung zum Vorschein kamen.  
Da solch „schwierige“ Emotionen oft von negativen Gedanken begleitet werden, war 
es auch ein Ziel, mit dem Paar hilfreiche Gedanken zu erarbeiten, die in Konfliktsituati-
onen alternative Verhaltensweisen begünstigen. Dabei war es für beide zentral, ihren 
wirklichen Wünschen sowohl bei Auseinandersetzungen als auch übergeordnet im All-
tag auf den Grund zu gehen und gegenüber der Partnerin bzw. des Partners zu formu-
lieren. Dies ermöglichte es letztlich beiden, problematische Situationen realistischer 
einzuschätzen, und sich konstruktiv zu verhalten, da sie sowohl ihre eigenen als auch 
die Bedürfnisse des anderen kannten und berücksichtigen konnten.  
 

 
Andrea Brülisauer Stadler 
 
 
 
Statistik Einzel-, Paar- und Lebensberatung 
 
 2020 2021 
 
Beratungsfälle 120 139 
davon Neuanmeldungen 73 101 
davon Fortsetzungen 47 38 
 
Kontakte  
Beratungssitzungen vor Ort 371 416 
Videoberatungen 32 1 
Kurzberatungen Telefon 191                      168 
Kurzberatungen Mail 93 158 
Fachkontakte mit anderen Stellen 59 93 
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Ressourcen und Entlastungsmöglichkeiten gesucht. Die Finanzierung der Kinderbetreuung wird vo-rübergehend von der Beratungsstelle übernommen.  

Im Verlauf der Schwangerschaft kommen gesundheitliche Komplikationen dazu. Im siebten Schwangerschaftsmonat muss die Frau aufgrund von Blutungen und Fruchtwasserverlust notfall-mässig ins Spital. Anschliessend wird ihr Bettruhe und striktes Schonen verordnet. Da die Familie keine Familienangehörigen oder enge Freunde in der Nähe hat, sucht die Beratungsstelle gemein-sam mit der Familie nach einer Lösung, wie das Kleinkind betreut und die Familie in der Hausarbeit unterstützt werden kann. Die Bezahlung dieser Entlastungsleistung wird durch die Beratungsstelle übernommen, da die Familie sich dies nicht leisten kann.  

Nach mehreren Wochen Bettruhe, kommt das Baby schliesslich gesund zur Welt. Nachdem Mutter und Kind wieder zuhause sind, werden die Entlastungsleistungen schrittweise reduziert. Betreffend der finanziellen Situation und gesundheitlichen Themen bleibt die Beratungsstelle noch während mehreren Monaten mit der Familie sowie anderen involvierten Fachpersonen aus dem Gesundheits- und Sozialbereich im Austausch. Dadurch kann gewährleistet werden, dass sich die Situation der Fa-milie wieder stabilisiert. 

Simone Thöny Schwangerschaftsberaterin            Statistik Schwangerschaftsberatung    2019 2020  Beratungsfälle 40 34 davon Neuanmeldungen 28 25 davon Fortsetzungen 12 9  Kontakte Beratungssitzungen 116  90 Kurzberatungen Telefon 44 53 Kurzberatungen Mail 30 26 Fachkontakte 48 51  
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Wohnsitz 
 2020 2021 
Schaffhauser Gemeinden 154 184 
Kt. Zürich 4 9 
Kt. Thurgau 2 0 
andere 0 5 
 
Konfession 
evang.ref. 47 65 
röm.kath. 30 43 
christkath. 0 1 
muslimisch 18 16 
keine, andere  61 73 
 
Gesuche  2 8  
 

Honorareinnahmen 

  2020           2021    

Vergütung durch   

Klienten/Klientinnen 
Fonds für Beratung 

           Fr.  21'375.- 
           Fr.    3'700.- 

         Fr.  26'145.80 

         Fr.     3'540.00 
     

 

             
      

 
 
Schwangerschaftsberatung 
Kaum Veränderung in der Anzahl Ratsuchender zeigte sich in der Schwangerschafts-
beratung. Begonnen im «Lock down» und gleichbleibend im Jahr 2021 meldeten sich 
schwangere Frauen und ihre Familienangehörigen nur zögerlich für persönliche Bera-
tung und nahmen wiederum bevorzugt per Mail und Telefon Kontakt mit uns auf.  
Es meldeten sich Familien, deren jüngster Zuwachs auf der Abteilung für Neonatolo-
gie betreut werden musste. Die Eltern wurden an zwei Orten benötigt und erhielten 
durch die Beratungsstelle zusätzliche Unterstützung, um die Hausarbeit und die Be-
treuung der Geschwister sicher zu stellen.  
Glücklich schätzen wir uns, dass die Evangelische Frauenhilfe Schaffhausen uns erneut 
und zukünftig ihre wertvolle finanzielle Unterstützung für vulnerable Familien mit ei-
nem Neu- oder auch Ungeborenen versicherten.  
 

Ein Beispiel aus der Schwangerschaftsberatung                                              
S. die Mutter eines 4 Monate alten Babys kommt zu uns auf die Beratungsstelle, weil 
sie Mühe hat mit einem knappen finanziellen Budget alles zu besorgen, was sie für ihr 
Kind braucht.  
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Die Beratungsstelle unterstützt die Familie aus dem Kanton Schaffhausen mit einem 
einmaligen Beitrag von 300.- Franken für Babyartikel und bleibt mit S. über ihre Sor-
gen im Gespräch. S. kommt regelmässig auf die Beratungsstelle und hat ein grosses 
Mitteilungsbedürfnis. Schnell wird deutlich, dass nicht nur finanzielle Sorgen sie belas-
ten. Unterschiedliche Vorstellungen betreffend den Umgang mit dem Kind führen of-
fensichtlich regelmässig zu Spannungen und Auseinandersetzungen mit dem Partner. 
S. verfügt über eine Ausbildung im Erziehungsbereich und hat sehr genaue Vorstellun-
gen davon, was ihr Kind braucht und wie mit ihm umzugehen ist. Der Kindsvater und 
Partner arbeitet im handwerklichen Bereich und ist tagsüber bei der Arbeit. Am 
Abend und an den Wochenenden möchte er aber gerne auch Zeit mit seinem Kind 
verbringen und seine Rolle als Vater wahrnehmen. S. hat Mühe damit, dass ihr Partner 
nicht genauso mit dem Kind umgeht, wie sie es tun würde und wie sie es für richtig 
hält. Sie möchte nur das Beste für ihr Kind und ist sehr bemüht, ihr Kind in seiner Ent-
wicklung bestmöglich zu fördern. Wenn ihr Partner nicht bereit ist, sich im Umgang 
mit dem Kind nach ihren Massstäben zu richten, zieht sie sogar eine Trennung in Be-
tracht.  

Die Beraterin hört S. zu, wenn sie von den Meinungsunterschieden mit dem Partner 
berichtet, versucht die väterliche Perspektivenübernahme anzuregen, macht deutlich, 
wie wichtig für das Kind eine konstruktive Zusammenarbeit der Eltern ist und erklärt 
auch die Rechte des Vaters. Schliesslich ermuntert sie S., ihren Partner zu einer Bera-
tungssitzung einzuladen.  

Nach wenigen Beratungssitzungen mit dem Paar, wird klar, dass es zu einer Trennung 
kommt. Doch auch nach einer Trennung, bleiben sie gemeinsam Eltern und es gibt 
weiterhin Themen über die sie sich beraten und einigen müssen. Es wird deutlich, dass 
dies für die Beiden schwierig ist und sie dabei Unterstützung benötigen. Vor allem in 
der Frage der Gestaltung des Kontaktrechts, also wie oft, wie lange und in welcher 
Weise der Kindsvater sein Kind sehen darf, sind sich S. und der Kindsvater uneinig.  

Die Beraterin unterstützt die beiden in diversen Gesprächen dabei, ihre Anliegen zu 
äussern und zum Wohle des Kindes Schritte aufeinander zuzugehen, so dass es 
schliesslich zu einer Einigung über das Kontaktrecht kommt.  

Weiterhin bleibt die Beraterin mit beiden Elternteilen im Kontakt um allfällige Ände-
rungen oder Unstimmigkeiten zu besprechen und die Lösungsfindungen zu begleiten.   

 

 

Simone Thöny-Haag
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Statistik Schwangerschaftsberatung  
 
 2020 2021 
 
Beratungsfälle 34 36 
davon Neuanmeldungen 25 26 
davon Fortsetzungen 12 10 
 
Kontakte 
Beratungssitzungen 90  80 
Videoberatungen 4 0 
Kurzberatungen Telefon 53 58 
Kurzberatungen Mail 26 73 
Fachkontakte 51 63 
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Wohnsitz 2020 2021 
 
Schaffhauser Gemeinden 41 35 
Kt. Zürich 5 8 
Kt. Thurgau 1 0 
andere 3 4 
 
Konfession 
evang.ref. 16 12 
röm.kath. 11 10 
christkath. 0 0 
muslimisch  8  9 
keine, andere 10  16 
 
Gesuche inkl. Windel Abos  7 14 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  


